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Ungefähre Artenzahl.

Haeuke gesammelt, 150 Arten. Von Cuming gesammelt, 500

Arten. Von Haenke und von Helfer gesammelt 1150 Arten.

VonKotschy und .Schimpor gesammelt, 510 Arten. Meist

Neuholländer, 150 Arten.

Angebote sind dem Vernehmen nach ausser auf das Ganze, bis jetzt auch

schon auf einige Abtheilungen gemacht worden. Weitere Angebole werden

bald möglichst gewünscht und sind entweder an die Frau Wittwo (wohnhaft

Allstadt, Bellehemsgasse N. C. 350) selbst oder an den Hrn. Med. Dr. Jobann

Zobel (Kleinseite N. C. \12). ku adressiren. Mögen nur — so wünschen

wir aufrichtig — diese so schätzbaren Sammlungen in gute Hände gerathen

und für die Wissenschaft nicht verloren gehen.

'}

XXXYIII. Jahresbericht Ober meine Pnanzentauschanstalt.

Von der Gründung an, bis Ende des Jahres 1854 zählte mein Tausch-

unternuhmen 794 Theilnehmer, am Schlüsse des Jahres 185&: 823 Thoil-

nehmer, indem im verflosseneu Jahre 29 neu beigetreten waren.

Bis zum Schlüsse des J. 1855 wurden im Ganzen eingeliefert 1,705.038 Ex.

dagegen sind an die einzelnen Sammlungen abgegeben worden 1,592.000 „

Mit 1. Januar 1856 sind noch im Vorrathe '. 113.038 „

Die Prioritäten reihten sich im verfl. Jahre auf folgende Art :

Die 1. Priorität behielt noch immer P. M. Opiz (der im J. 1 848 1 1 848 Ex. einlief.)

2. „ Hr. Wilhelm Siegmund in Reichenberg mit 2103 spec.

3. „ „ Gartendirector Peyl zu Kacina . . , 1307 „

4. „ „ Med. Dr. Ed. Hofraann in Prag . . . 1200 „

5. „ „ Rector Nagel zu Neurupin 968 „

6. „ „ Ober - Landes - Gerichlsrath Weselsky zu

Eperies ... 690 „

7. „ „ Prof. Dr. Theol. Jechl, in Budweis . . 605 „

8. „ „ Prof. Stjka zu Brüx 550 „

9. „ „ Slud. Borges in Prag 523 „

10.
r> „ Slud. Eichler zu Brüx 429 „

11. „ n M- Cand. Alex. Kalmus in Prag . . . 349 „

12. „ „ Stud. philos. Schöbl in Prag . . . 308 „

13. „ „ Stud. Laube in Brüx 251 „

14. „ „ Pfarrer Matz in Angern in N. Oesterreich 220 ,

15. „ ^ Stud. Krej6 zu Budweis 220 „

16. „ „ Stud. Bozdöch in Prag 219 „
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17.Priorit«l Herr Cadel Hrabal zu Körmend in Ungarn . 214 spec.

P. M. Opiz (200 spec.)

18.
y, « Stud. Nickerl in Prag 184 „

19. „ , Med Cand. J. Kalmus in Prag ... 178 „

20. „ Fräulein Josefine TiU zu ßokytnic ... 172 „

21. „ Hr. Slud. Wrany in Prag 166 ^

22. „ „ Stud. Thausing in Brüx 118

23. „ „ Pastor, absolv. Realist in Trautenau , Il7 „

24.
y, „ Rentmeister Sachs in Rothenhaus . 111 „

25. „ „ Slud. Fischel in Prag 108 „

26 ,, ,, Förster Schaute zu Höflic bei Niemos 105 „

Die meisten Exemplare hatten eingeliefert: die Herren Peyl (6727),

Prof. Sljka (4937), H. Siegmund (2218), Stud. Eichier (3082), Pfarrer Matz

(2039), Stud. Laube 1947), Stud. Borges (1629), Prof. Jechl (1609), M.

Cand. Alex. Kalmus (1531), Anton Nagel (1505), P. M. Opiz (1500), Med.

Dr. Ed. Hofmann (1395), Stud. phil. Schöbl (1341), Oberlandesgerichtsrath

Weselsky (1171).

Die meisten Seltenheiten : die Herren Peyl, Siegmund, Med. Dr. Hof-

mann, Oberlandesgerichtsrath Weselsky.

Die meisten schönen charakteristisch erhaltenen Pflanzen : die Herren

Pfarrer Matz, Prof. Jechl, Rentmeister Sachs, Prof. Stjka.

Die entfernteste Sendung machte Herr Graf Berchtold mit Pflanzen aus

Brasilien, Hr. Wilhelm Siegmund mit Pflanzen aus mehreren Gegenden Euro-

pas, Hr. MD. Hofmann mit Pflanzen vom Cap, Aegypten, Syrien und vielen

entfernten und näheren Gegenden Europas, Hr. Oberlandesgerichtsrath We-
selsky,

Am meisten interessirten sich für das Unternehmen Studirende (9) Pro-

fessoren, Beamte (je 4) u. s. w.

Von 36 Theilnehmern sind im J. 1855 an die Anstalt

eingeliefert worden , 39211 Exemp.

an die einzelnen Sammlungen wurden abgegeben . . . 36601 „

an Procenten entfielen für die Anstalt , 2395 „

die Herren Theilnehmer erhielten an Agio 17172 „

Seit Gründung des Tauschunternehmens wurden bis jetzt im Ganzen ein-

geliefert: 25753 Species. Hätten nun die 823 als angemeldet angegebenen

Theilnehmer alle sich so thätig gezeigt wie obige 38 Herren, und auch stets

die in der Zeitschrift Lot os angeführten Desiderate der Anstalt berücksichtigt,

so würde die Einlieferung im J. 1855 statt obiger Zahl; 569547 betragen

haben. Aus Gegenden, welche bei den Prioritäten nicht genannt sind, wären

daher neue, eben so eifrige und aufrichtige Theilnehmer sehr erwünscht.
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Am erwünschtesten für mich ist es, wenn ich meine Gegensendungen durch

eine der hiesigen Buchhandlungen machen darf, doch bitte ich dieselben an-

weisen zu lassen solche von mir zahlungsfrei anzunehmen.

Herr Gartendirector Peyl lieferte die meisten Exemplare (6727) und die

meisten Seltenheiten, hat im v. J. für 100 400 Cxempi. erhalten, und nun

£U bekommen für 100 600 Exempl.

Herr Wilhelm Siegmund hat die meisten Arten eingeliefert (2103), früher

für 100 800 erhalten, und nun für 100 900 au bekommen.

Herr Pfarrer Matz za Angorn hat die meisten schön und charaktoristich

erhaltenen Pflanzen gesendet (2039), hat nun für 100 300 Ex. zu empfangen.

Herr Graf Berchtold hat bis itzt für 100 5000 Ex. erhalten, heuer

wieder Pflanzen aus Brasilien eingeliefert, sonach nun für 100 6000 Exempl.

zu bekommen.

Die Prioritäten erlöschen mit jedem Jahresschlüsse und können im näch-

sten Jahre nur wieder durch Einsendung von wenigstens 101 Species, wenn

auch nur in einzelnen Exemplaren , erworben werden. Je früher im Jahre

dies geschieht, um so schneller kann eine Gegensendung erfolgen.

Der Tod bat uns aus der Reihe der Theilnehmer neuerdings die folgen-

den Herren geraubt: Herr Forstmeister von Lusek in Bokycan, Herr J. Chr.

Neumann in Iglau und Hr. Preininger, Registrator der k. k. Polizei-Direction

in Prag.

Prag am 14. Januar 1856.

P. M. Opiz,.

LiGhenologische Nachträge

zu meinem Seznam rostlin Kv^teny cesk^.

Von P. M. Opiz, in Prag.

1. Abrothallus de Notaris.

Smitliii Körber, (A. Bertranus et Buellianus Ma.>sal. Biatora Parmeliarum

Fiotow, Endocarpon parasiticum Ach.) Mittelweg oberhalb den Gränz-

bauden an Cetraria glauca Ach. (Fiotow, Körber).

2. Acarospora Meneghiui.

Sinopica Körb, a ferruginea Körb. (Lecanora servina ß custanea d. sino-

pica SchaBr. Riesengrund (Körber), Glazer Schneeberg (Fiotow) Ein-

siedel ß smaragdula (Körber) Riesengrund (Fiotow).

3. Amphiloma elegans Körb. no. 4193.

murorum Körb. no. 4192. — § steropeum Körb. Kyaast (Fiotow).
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